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Gottesdienste 
Palmsonntag  
2. April 2023             9:40 Uhr  
Taufe von Alea Hintermeister 
und Aurin Cia 
Abendmahl mit den Kindern des 
Drittklass-Unti 
Predigt: Pfr. Andreas Werder 
Musik: Maya Buchmann 
Kollekte: Theodora-Stiftung 
Sonntagsschule um 9.30 Uhr mit 
Cordula Bucher 

Gründonnerstag,  
6. April 2023                 19:00 Uhr 
Flaachtalgottesdienst 
Mit Abendmahl  
Predigt: Pfr. Andreas Werder 
Musik: Bojana Ammersinn und 
Gemischter Chor Dorf 
Kollekte: Bedrängte Christen 

Karfreitag  
7. April 2023             9:40 Uhr 
mit Abendmahl 
Predigt: Pfr. Andreas Werder 
Musik: Bojana Ammersinn und 
Marta Capella Pujals (Cello) 
Kollekte: Bedrängte Christen 

Ostern, 9. April 2023      9:40 Uhr 
Mit Abendmahl 
Predigt: Pfrn. Seraina Bisang 
Musik: Maya Buchmann und  
Lydia Dietrich (Gesang) 
Kollekte: Bedrängte Christen 

16. April 2023                 9:40 Uhr 
mit Besuch der Sonntagsschule 
Predigt: Pfr. Andreas Werder 
Musik: Bojana Ammersinn und 
Sonntagsschulkinder 
Kollekte: Kinderkrebshilfe 
Sonntagsschule um 9:30 Uhr mit 
Cordula Bucher 

 

 

 

 

Liebe Dorfemerinnen und Dorfemer 
Als Jesus an einem Freitag hingerichtet wurde, war das 
ein Trauertag. Seinen Angehörigen und Freunden brach 
es das Herz, dass er ihnen gewaltsam weggenommen 
worden war. Sie weinten und fanden keinen Trost. 
Niemand hätte gedacht, dass dieser Tag einst einer der 
höchsten christlichen Feiertage werden würde, der 
Karfreitag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einen anderen Zugang zu diesen Ereignissen fanden 
seine Freunde in den Schriften, zum Beispiel an der 
folgenden Stelle in der Jesaja-Rolle (Kapitel 53): 
 

4aDoch unsere Krankheiten, er hat sie getragen, 
und unsere Schmerzen hat er auf sich genommen. 
 
Für sie war das Geschehen am Kreuz eine Antwort auf ihr 
eigenes Leiden: 
 
5bauf ihm lag die Strafe, die unserem Frieden diente, 
und durch seine Wunden haben wir Heilung erfahren. 
 
Zu einem solchen Vertrauen in Bezug auf die damaligen 
Ereignisse sind wir auch heute eingeladen. Wer den Mut 
dazu findet, bringt seine Krankheit, seine Schuld und 
seine Schmerzen zu dem, der am Kreuz dafür gelitten 
hat, um mit ihm neues Leben zu finden, das dem Frieden 
dient und Heilung erfährt. Das wünsche ich uns allen an 
den kommenden Feiertagen. 

Herzliche Grüsse, Andreas Werder 
 
 
 
 
 
 

 

Als zwei Tage später 
Jesu Grab leer war, 
gesellte sich Verwunde-
rung zur Trauer. In den 
darauf folgenden Tagen 
erschien Jesus seinen 
engsten Vertrauten, 
zuerst einigen Frauen, 
dann einigen Männern. 
Schliesslich dauerte es 
50 Tage, bis sich seine 
Nachfolger getrauten, 
öffentlich von einer 
Auferstehung Jesu zu 
reden – Ostern wurde 
erst an Pfingsten zum 
Thema in der 
Öffentlichkeit. 
Für uns ist dieses 
Geschehen weit weg, 
und manche fragen sich: 
Wer will denn das für uns 
nachprüfen? 

Fenster in der Kirche Dorf zur Bitte 
«…erlöse uns von dem Bösen». 
Dargestellt ist das Kreuz, an dem 
Jesus unsere Krankheiten, Schmerzen 
und Strafen auf sich genommen hat. 
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Gottesdienste 
23. April 2023      19:30 Uhr 
mit Beteiligung der Konf-Klasse 
Predigt: Pfr. Andreas Werder  
Musik: Maya Buchmann 
Kollekte: Winterhilfe Zürich 
30. April 2023         9:40 Uhr  
Predigt: Pfrn. Gisèle Rümmer 
Musik: Maya Buchmann  
Kollekte: Heilsarmee Winterthur 

7. Mai 2023        9:40 Uhr 
Predigt: Pfr. Matthias Fuchs  
Musik: Maya Buchmann 
Kollekte: Fonds für Frauenarbeit 
Sonntagschule um 9.30 Uhr mit 
Cordula Bucher  

14. Mai 2023         9:40 Uhr 
Predigt: Pfr. Andreas Werder   
Musik: Bojana Ammersinn 
Kollekte: Green Ethiopia 

Auffahrt, 18. Mai 2023     11 Uhr 
Flaachtalgottesdienst beim 
Irchelturm 
Pfr. Hans Peter Werren und      
Pfr. Jakob Vetsch 
Musik: Musikverein Pfungen 
Verpflegung vom Grill und Gebäck 
Kinderhüte 

21. Mai 2023         9:40 Uhr 
Predigt: Pfr. Matthias Fuchs 
Musik: Bojana Ammersinn 
Kollekte: Incontro 
Sonntagschule um 9.30 Uhr mit 
Cordula Bucher  
 

 

 

 
 
 

 

Bibel-Kaffee 
Am Freitag, 14. April, von 17.15 - 18.30 Uhr findet der 
nächste Bibel-Kaffee mit Joëlle Döbeli und Andreas 
Werder statt. Es gibt ein ungezwungenes Gespräch 
über das 7. Kapitel des Johannesevangeliums. 
Anmeldung bis am Vorabend erwünscht. 

 

Kinder und Jugendliche  
Sonntagsschule 
Die Sonntagschule findet jeden ersten und dritten 
Sonntag im Monat statt. Die Kinder treffen sich um   
9.30 Uhr im Pfarrhaus und lernen eine biblische 
Geschichte kennen.  
Neuanmeldungen nimmt Pfr. Andreas Werder 
entgegen.         Leitung: C. Bucher  

Zweites Jahr Religionsunterricht 
Die 2. - 4.-Klässlerinnen und -Klässler treffen sich 
jeweils dienstags von 16.15 – 17.00 Uhr an den 
folgenden Daten im Pfarrhaus: 28.3., 4.4., 11.4., 18.4. 
und 9.5. Am 16.5. findet kein Unti statt.    
             Leitung: D. Schiltknecht 
Zweites Jahr JuKi   
Die 5. - 7.-Klässlerinnen und -Klässler treffen sich 
jeweils donnerstags von 12.00 – 13.15 Uhr an den 
folgenden Daten im Pfarrhaus: 30.3., 13.4., 11.5. Am 
Samstag, 1.4. um 16 Uhr kochen wir zusammen mit 
Familie Butok ukrainisch.           Leitung: Pfr. A. Werder 
Konf 
Die Konf-Gruppe trifft sich donnerstags von 17.45 – 19 
Uhr an den folgenden Daten im Pfarrhaus: 30.3. und 
13.4. Die Klasse beteiligt sich am 23.4. am 
Gottesdienst. Vom 2. – 6. Mai findet die Konf-Reise 
nach Rom statt.                     Leitung: Pfr. A. Werder 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Gedankenanstoss 

 

Fische fängt man mit 
ruhiger Hand. 

 
 

Wand versetzt 
Die Trennwand zwischen der Wohnung und den 
Räumen der Kirchgemeinde war an einem ungünstigen 
Ort. Zur Küche, zum WC und zum Büro des Pfarrers 
mussten wir immer die Wohnung unserer Mieter 
betreten. Seit Kurzem ist die Wand etwas nach hinten 
versetzt und trennt beide Bereiche nun klar. Schauen 
Sie doch rein, z.B. am nächsten Wäijenzmittag.  
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Schöne Weltgebetstagsfeier zu Taiwan  
 

20 Jahre Bezirkskirchenpflege Andelfingen 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Dorfemer Wäijezmittag – auch «über d’ Gass» 
Die nächsten Wäjiezmittage sind an folgenden Daten: 
 

 
 
 
Die Mahlzeiten können vor Ort gegessen oder auch abgeholt werden! 
Anmeldungen bis Donnerstag, 12 Uhr, an Brigitte Zaugg, Tel. 079 525 00 56 
 
 
 
 
 

 

Christa Fehr aus Berg am Irchel engagierte sich 20 Jahre, davon 16 
Jahre als Präsidentin, für die kirchlichen Angelegenheiten im Bezirk 
Andelfingen. Zu den vielseitigen Aufgaben der Bezirkskirchenpflege 
gehören Visitationen in den Gemeinden, Gottesdienstbesuche, 
beratende Gespräche mit Kirchenpflegen, Organisation von 
Veranstaltungen und das jährliche Prüfen der Jahresrechnungen 
aller Kirchgemeinden. Nun legte Christa Fehr ihr Amt nieder. Wir 
danken ihr herzlich für ihren langjährigen Einsatz.  
Für den vakanten Sitz in der fünfköpfigen Bezirkskirchenpflege 
haben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger am Wahlsonntag,  
12. März, Inge Stutz aus Marthalen gewählt. Wir gratulieren Inge 
Stutz herzlich zur Wahl. 
 

Sechs Frauen der Gemeinde bereiteten die 
Weltgebetstagsfeier am 3. März vor. Der 
Weltgebetstag ist eine weltweite ökumenische 
Bewegung, die von Frauen ins Leben gerufen 
wurde. In diesem Jahr stammte die Liturgie aus 
Taiwan zum Thema «Ich habe von deinem 
Glauben gehört». Um der Feier einen schönen 
Rahmen zu geben, wurden von den Frauen 
unzählige Schmetterlinge gebastelt und in der 
Kirche aufgehängt. Orchideen schmückten die 
Kanzel, auf Tafeln erfuhren die Gäste mehr 
über das Land. Im Anschluss gab es zudem 
kulinarische Köstlichkeiten Taiwans. 
Ergänzt wurde das Buffet um eine wunder-
schöne Torte, die Andrii und Kateryna Butok 
gebacken hatten. Sie war ihr Einstands-
geschenk als neue Mitglieder unserer 
Gemeinde.  
 
 

 

 

Freitag, 31. März, Freitag, 28. April, Freitag 26. Mai, 
Freitag, 30. Juni  
jeweils um 12 Uhr im Pfarrhaus 
Es gibt Suppe oder Salat,  
sowie süsse und salzige Wähen.  
Kostenbeitrag: 6 Franken pro Person  
(Kinder unter 6 Jahren gratis). 
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 Zu den farbigen Fenstern von Heinrich Bruppacher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. Dein Wille geschehe wie im Himmel, so auch auf Erden. 
(Erklärung dazu unter der Abbildung) 
4. Gib uns heute unser tägliches Brot. Brot und Wein. 
5. Und vergib uns unsere Schuld. Der Regenbogen nach der Sintflut. 
6. Und führe uns nicht in Versuchung. Die Schlange. 
7. Sondern erlöse uns von dem Bösen. Das Kreuz an dem der 
Erlöser die Schulden auf sich genommen. 
Dann sind noch die beiden Rundfenster über der Empore. Sie 
bezeichnen Anfang und Ende: Alpha & Omega aus der Offenbarung. 
Damit schliesst sich der Kreis. 
Die Fenster der Kirche von Dorf sind mehr als ein blosser Schmuck; sie 
stellen sich auch in den Dienst des Gotteswortes.  
Mit diesen wenigen Hinweisen zu Gehalt und Gestalt der Fenster wollen 
wir Sie anregen, bei einer nächsten Gelegenheit kurz inne zu halten und 
die Darstellungen auf sich wirken zu lassen.                     JZ 
 
 
 
 
 
 

Wie wir in der Festschrift «Zur 
Renovation 1966 – 1967» lesen 
können, soll der Innenraum 
unserer Kirche vor der Renovation 
zwinglianisch nüchtern gewesen 
sein. Den Auftrag für neue 
Fenster erhielt der Maler und 
Künstler Heinrich Bruppacher. Er 
lebte und arbeitete von 1952 bis 
1982 in Winterthur und schuf für 
die sieben Spitzbogen- und zwei 
Rundfenster neue bleiverglaste 
Farbfenster mit Eisenkonstruktion. 
Die Themen der Fenster stellen 
einen geschlossen Bilderkreis dar 
und führen durch die Bitten des 
Vaterunsers. So zeigt jedes der 
sieben Hauptfenster ein Sinnbild, 
das stilistisch die entsprechende 
Bitte darstellt. 
Der Zyklus beginnt links hinten 
und entwickelt sich im 
Uhrzeigersinn. Es lohnt sich, die 
Fenster einmal in Ruhe zu 
betrachten. Am schönsten sind sie 
natürlich, wenn die Sonne scheint 
und sie die Farben so richtig zum 
Leuchten bringt. 
1. Dein Name werde geheiligt. 
Der brennende Dornbusch der 
zum Himmel auflodert.  
2. Dein Reich komme. 
Das himmlische Jerusalem, die 
Gottesstadt die herabkommt. 
 

Adressen der 
Kirchgemeinde 
www.kirche-dorf.ch 

Pfarramt 
Pfarrer Andreas Werder 
Dorfstrasse 13  
8236 Opfertshofen 
Tel. 052 317 12 71 
pfarramt@kirche-dorf.ch 

Katechetin 
Daniela Schiltknecht 
Strehlgasse 17  
8458 Dorf 
Tel 052 317 00 60 
schiltis@bluewin.ch 

Kirchenpflege 
Jakob Zuber, Präsident 
Steffenstrasse 3  
8458 Dorf 
Tel. 052 317 27 20 
praesidium@kirche-dorf.ch 

Margrit Glauser-Lohri 
Steffenstrasse 5  
8458 Dorf 
Tel. 052 317 38 39 
margrit.glauser@gmail.com 

Jeannine Ehrbar 
Kirchstrasse 25, 8458 Dorf 
Tel. 078 859 52 51 
aktuariat@kirche-dorf.ch 
 
Brigitte Zaugg 
Glemettenstrasse 45, 8459 
Volken 
Tel. 079 525 00 56 
w.b.zaugg@bluewin.ch 
 
Andrea Bruderer 
Buolistrasse 37, 8458 Dorf  
Tel: 079 222 60 09 
finanzen@kirche-dorf.ch 

Sigristinnen 
Barbara Braun 
sbrauns@hispeed.ch 

Cornelia Roth 
roth.cornelia@gmx.ch 

Kirchenreinigung 
Caroline Rüttimann 
ruettiman.dorf@hispeed.ch 
 

 
«Dein Wille geschehe, wie im 
Himmel, so auf Erden» zeigt, 
wie bei der Schöpfung das 
Licht über dem Wasser 
aufleuchtet. Für einen 
Moment sind Himmel und 
Erde miteinander verbunden. 
Das erinnert an die 
Auferstehung. Denn da 
berührt der Himmel die Erde 
und Gottes Wille geschieht. 


